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Beispiele öffentlicher Dienst

Einführung
In den letzten Jahren hat die KVJS-Aktio-
nen 1000 und 1000plus gezeigt, dass vie-
le Abgänger von Sonderschulen auch auf 
dem allgemeinen Arbeitsmarkt erfolg-
reich sein können – wenn sie eine Chan-
ce und die richtige Unterstützung be-
kommen. Für die richtige Unterstützung 
hat das KVJS-Integrationsamt mit seinen 
Partnern gesorgt; Für die Chancen, sich zu 
bewähren, zahlreiche engagierte Arbeit-
geber. 

Seit 2005 konnten 2.500 junge Menschen 
ihre Chancen nutzen – mithilfe der Inte-
grationsfachdienste (IFD), die im Auftrag 
des KVJS arbeiten. Etwa 100 von ihnen 
fanden ihren Platz im öffentlichen Dienst: 
in Bauhöfen, Kindergärten oder Kantinen.  
Diese Borschüre präsentiert Ihnen Bei-
spiele, wo junge Leute mit Behinderung 
erfolgreich integriert werden konnten.

Wer ebenfalls einem wesentlich – das 
heißt meistens: geistig – behinderten 
Menschen eine Chance auf einen Arbeits-
platz geben möchte, findet in den Inte-
grationsfachdiensten kompetente An-

sprechpartner. Sie schlagen Kandidaten 
vor und begleiteten sie in einem Prakti-
kum. Dabei wird erprobt, ob Arbeitsplatz 
und Bewerber zusammenpassen. Wenn 
nötig, veranlasst der IFD auch Nachqua-
lifizierungen der Menschen mit Behinde-
rung.

Förderung durch Zuschüsse und  
Prämien

Die neuen Arbeitsmöglichkeiten für Men-
schen mit wesentlicher Behinderung wer-
den durch das KVJS-Integrationsamt und 
durch die zuständigen Stadt- und Land-
kreise finanziell gefördert. Bis zu 70 Pro-
zent der Lohnkosten können übernom-
men werden, um behinderungsbedingt 
schwächere Leistungen auszugleichen. 
Zusätzlich erhalten Arbeitgeber Inklusi-
onsprämien.

Für die allermeisten Betriebe, die einen 
Mitarbeiter über die Aktion 1000 – spä-
ter Aktion 1000plus – eingestellt haben, 
sind ihre behinderten Beschäftigten nicht 
mehr wegzudenken. 
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Hohenlohekreis, Gemeinde  
Öhringen: Altenheim
Tätigkeit: Betreuungskraft nach § 87 b 
SGB XI: Unterstützung bei alltäglichen 
Aktivitäten wie Spaziergängen, Gesell-
schaftsspiele, Lesen, Basteln und so weiter 
zu begleiten und zu unterstützen.
Frau, geistig behindert, geb. 1977
Grad der Behinderung: 60
Beruflicher Werdegang: Arbeitslosigkeit, 
Individuelle betriebliche Qualifizierung im 
Rahmen der Unterstützten Beschäftigung 
nach § 38a
Arbeitsverhältnis seit 02.01.2007, Beschäf-
tigungsumfang 50 %, befristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit In-
klusiv, Ergänzende Lohnkostenzuschüsse
Beteiligte Gremien: Gemeinderat, Stadt
Ansprechperson: Hubert Meixner
H.Meixner@ifd-franken.de
Telefon: 07940 2228

Altenheim/Altenhilfe
Stadt Stuttgart: Eigenbetrieb 
leben&wohnen 
Tätigkeit: Hauswirtschaftlicher Helfer/All-
tagsbegleitung 
Mann, geistige Behinderung, geb. 1985
Grad der Behinderung: 70
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte, WfbM Produktionsbereich
Arbeitsverhältnis seit 04.04.2011, Beschäf-
tigungsumfang 75 %, befristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit 
Inklusiv
Beteiligt: Geschäftsleitung
Ansprechperson: Thomas Kemper
Tkemper@ifd-stuttgart.de
Telefon: 0711 23924-82
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Altenheim/Hauswirtschaft, Küche
Landkreis Lörrach, Stadt Weil am 
Rhein: Altenheim Markgräflerland
Tätigkeit: Helferin in der Wäscherei
Frau, geistige Behinderung, geb. 1990
Grad der Behinderung: 70
Beruflicher Werdegang: Förderschule, 
KoBV (Kooperative berufliche Bildung und 
Vorbereitung auf den Arbeitsmarkt),
Arbeitsverhältnis seit 01.11.2008, Beschäf-
tigungsumfang 75 %, unbefristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit 
Inklusiv
Beteiligte Gremien: Landkreis
Ansprechperson: Regine Deininger
Regine.Deininger@ifd-loerrach-waldshut.
de
Telefon: 07621 162323-13

Landkreis Tübingen: Altenhilfe  
Tübingen/Küche 
Tätigkeit: Küchenhilfe in der Großküche, 
Frühstück vorbereiten, Desserts zuberei-
ten und abfüllen, Salate waschen, schnei-
den und Salatdressing zubereiten, viel-
fältige Spül- und Reinigungsaufgaben, 
Essensausgabe in den Wohnbereichen.
Frau, geistige Behinderung, geb. 1985
Grad der Behinderung: 50
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte 
Arbeitsverhältnis seit 01.05.2005, Beschäf-
tigungsumfang 100 %, unbefristet
Förderung: Minderleistungsausgleich 
nach §27 SchwbAV
Beteiligte Gremien: Entscheidung inner-
halb Seniorenheim
Ansprechperson: Rainer Dibbern
Rainer.Dibbern@ifd-neckar-alb.de
Telefon: 07071 96529-32
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Main-Tauber-Kreis, Stadt Lauda:  
Cafeteria
Tätigkeit: Küche und Brötchen belegen
Frau, geistig behindert geb. 1986
Grad der Behinderung: 100
Beruflicher Werdegang: WfbM Produkti-
onsbereich
Arbeitsverhältnis seit 01.10.2009, Beschäf-
tigungsumfang 50 %, befristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit In-
klusiv, Ergänzende Lohnkostenzuschüsse
Beteiligte Gremien: Gemeinderat, Stadt
Ansprechperson: Rosemarie Radke
R.Radke@ifd-franken.de
Telefon: 09341 89540-12

Main-Tauber-Kreis, Landratsamt:  
Kantine/Küche
Tätigkeit: Brötchen belegen
Frau, geistig behindert, geb. 1961
Grad der Behinderung: 50
Beruflicher Werdegang: WfbM Produkti-
onsbereich
Arbeitsverhältnis seit 28.08.2007, Beschäf-
tigungsumfang 50 %, befristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit In-
klusiv, Ergänzende Lohnkostenzuschüsse
Beteiligte Gremien: Landkreis
Ansprechperson: Rosemarie Radke
R.Radke@ifd-franken.de
Telefon: 09341 89540-12

Behörde/Hauswirtschaft
Rhein-Neckar-Kreis: GRN Tochter-
firma (kreiseigene Gesellschaft) 
Tätigkeit: Küchenhilfe, Töpfe spülen, Tab-
letts bestücken 
Frau, geistige Behinderung, geb. 1980
Grad der Behinderung: 80
Beruflicher Werdegang: WfbM Berufsbil-
dungsbereich, WfbM Produktionsbereich
Arbeitsverhältnis seit 01.08.2011, Beschäf-
tigungsumfang 90 %, befristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit In-
klusiv, Ergänzende Lohnkostenzuschüsse
Beteiligte Gremien: Landkreis
Ansprechperson: Gabriele Borchers
Gabriele.Borchers@ifd-heidelberg.de
Telefon: 06221 89015-15
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Behörde/Hausmeisterei 
Stadt Baden-Baden: Hausmeisterei
Tätigkeit: Hausmeistergehilfe
Mann, seelische Erkrankung, geb. 1965
Grad der Behinderung: 50
Beruflicher Werdegang: Hauptschule, Aus-
bildung zum Holzfachwerker, WfbM Pro-
duktionsbereich
Arbeitsverhältnis seit 01.02.2008, Beschäf-
tigungsumfang 65 %, befristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit 
Inklusiv
Beteiligte Gremien: Stadt
Ansprechperson: Joachim Nies
Joachim.Nies@ifd-rastatt.de
Telefon: 07222 775-16

Landkreis Esslingen: AWB Abfall 
Wirtschaft Tochterunternehmen 
Tätigkeit: Reinigen und Reparatur von Be-
hältern, Bereitstellen und Ausfahren
Frau, geistige Behinderung, geb. 1990
Grad der Behinderung: 50
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte, verschiedene Praktika
Arbeitsverhältnis seit 01.11.2008, Beschäf-
tigungsumfang 100 %, befristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Minderleistungsaus-
gleich nach § 27 SchwbAV
Ansprechperson: Eckhart Kleemann 
Eckhard.Kleemann@ifd-esslingen.de
Telefon: 07153 55888-21

Landkreis Freudenstadt: Landrats-
amt Freudenstadt 
Tätigkeit: Helfertätigkeiten, zum Beispiel 
Mithilfe bei Reparaturen 
Mann, geistig behindert, geb. 1989
Grad der Behinderung: 70
Beruflicher Werdegang: Schule für Geistig-
behinderte, BvB (Berufsvorbereitende Bil-
dungsmaßnahme der Agentur für Arbeit)
Arbeitsverhältnis seit 01.03.2010, Beschäf-
tigungsumfang 100 %, unbefristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, 

Beteiligte Gremien: Stadt
Ansprechperson: Rose Scheuring
Rose.Scheuring@ifd-nagold-fds.de
Telefon: 07452 68097-11

Landkreis Sigmaringen: Landrats-
amt Hausmeisterei
Tätigkeit: Hausmeistergehilfe: Rasen mä-
hen, Hecken schneiden, Papier in Kopierer 
auffüllen, Müll entsorgen, Unterstützung 
der Hausmeister 
Mann, geistige Behinderung, geb. 1986
Grad der Behinderung: 100
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte, Praktikum beim jetzigen 
Arbeitgeber
Arbeitsverhältnis seit 10.09.2007, Beschäf-
tigungsumfang 100 %, unbefristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit In-
klusiv, Ergänzende Lohnkostenzuschüsse
Beteiligte Gremien: Landkreis
Ansprechperson:  Reinhart Siebert 
Reinhard.Siebert@ifd-bo.de
Telefon: 07571 74817-4

Landkreis Sigmaringen: Landrats-
amt Hausmeisterei
Tätigkeit: Hausmeistergehilfe: Rasen mä-
hen, Hecken schneiden, Papier in Kopierer 
auffüllen, Müll entsorgen, Unterstützung 
der Hausmeister 
Mann, geistige Behinderung, geb. 1986
Grad der Behinderung: 100
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte, Praktikum beim jetzigen 
Arbeitgeber
Arbeitsverhältnis seit 10.09.2007, Beschäf-
tigungsumfang 100 %, unbefristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit In-
klusiv, Ergänzende Lohnkostenzuschüsse
Beteiligte Gremien: Landkreis
Ansprechperson: Reinhart Siebert 
Reinhard.Siebert@ifd-bo.de
Telefon: 07571 74817-4
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Behörde/Verwaltung
Stadt Baden-Baden: Bibliothek 
Tätigkeit: Bibliothekshelferin
Frau, seelische Erkrankung, geb. 1968
Grad der Behinderung: 80
Beruflicher Werdegang: Hochschulreife, 
WfbM Berufsbildungsbereich
Arbeitsverhältnis seit 01.05.2010, Beschäf-
tigungsumfang 65 %, befristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit 
Inklusiv
Beteiligte Gremien: Landkreis
Ansprechperson: Joachim Nies
Joachim.Nies@ifd-rastatt.de
Telefon: 07222 775-16

Landkreis Biberach: Landratsamt 
Tätigkeit: Einfache Tätigkeiten im Büro 
Mann, seelische Erkrankung, lern-/geisti-
ge Behinderung und Neurologisch/hirn-
organische Erkrankung, geb. 1985 
Grad der Behinderung: 50
Beruflicher Werdegang: Bürofachhelfer, 
WfbM Berufsbildungsbereich, 6 Monate 
Praktikum bei AG
Arbeitsverhältnis seit 01.09.2011, Beschäf-
tigungsumfang 50 %, 2 Jahre befristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit 
Inklusiv
Ansprechperson: Carmen Wunderlich 
Carmen.Wunderlich@ifd-biberach.de
Telefon: 07351 188289-70

Landkreis Biberach: Landratsamt
Tätigkeit: Einfache Tätigkeiten im Büro
Mann, geistige Behinderung, geb. 1964
Grad der Behinderung: 70
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte, WfbM Arbeitsbereich
Arbeitsverhältnis seit 01.09.2011, gering-
fügige Beschäftigung
Förderung: Lohnkostenzuschuss über das 
Persönliche Budget
Ansprechperson: Carmen Wunderlich 

Carmen.Wunderlich@ifd-biberach.de
Telefon: 07351 188289-70

Hohenlohekreis, Landratsamt:  
Abfallwirtschaft 
Tätigkeit: Nachfrage auf Bürgermeister-
ämtern über Verbleib von umgezogenen 
Einwohnern, Erfassung neue Adressen
Mann, seelische Erkrankung, geb. 1974
Grad der Behinderung: 80
Beruflicher Werdegang: Arbeitslosigkeit 
Arbeitsverhältnis seit 15.03.2008, Beschäf-
tigungsumfang 75 %, unbefristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit 
Inklusiv
Ansprechperson: Erika Groß
E.Gross@ifd-franken.de
Telefon: 07940 9856-35

Hohenlohekreis, Landratsamt:  
Versorgungsamt 
Tätigkeit: Erfassung der eingehenden An-
träge für SB-Ausweis, Kontrolle auf Voll-
ständigkeit, Weiterleitung
Frau, körperbehindert, geb. 1954
Grad der Behinderung: 90
Beruflicher Werdegang: WfbM Produkti-
onsbereich 
Arbeitsverhältnis seit 15.11.2006, Beschäf-
tigungsumfang 100 %, unbefristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit 
Inklusiv 
Ansprechperson: Hubert Meixner
H.Meixner@ifd-franken.de
Telefon: 07940 2228

Main-Tauber-Kreis, Land Baden 
Württemberg: Finanzamt Tauberbi-
schofsheim/Erbschafts- und Schen-
kungssteuerstelle
Frau, hirnorganische/neurologische Er-
krankung, geb. 1988
Grad der Behinderung: 50
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Beruflicher Werdegang: Arbeitslosigkeit, 
Individuelle betriebliche Qualifizierung im 
Rahmen der Unterstützten Beschäftigung 
nach § 38a
Arbeitsverhältnis seit 01.12.2010, Beschäf-
tigungsumfang 100 %, befristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit In-
klusiv, Ergänzende Lohnkostenzuschüsse
Beteiligte Gremien: Finanzministerium
Ansprechperson: Rosemarie Radke
R.Radke@ifd-franken.de
Telefon: 09341 89540-12

Stadt Stuttgart: Evangelischer 
Oberkirchenrat/Evangelische Lan-
deskirche Baden Württemberg
Tätigkeit: Archivierungsarbeiten 
Mann, seelische Erkrankung, geb. 1967
Grad der Behinderung: 60
Beruflicher Werdegang: Allgemeine Hoch-
schulreife, Ausbildung zum Bürokauf-
mann, WfbM Berufsbildungsbereich, 
WfbM Produktionsbereich 
Arbeitsverhältnis seit 01.06.2010, Beschäf-
tigungsumfang 90 %, befristet
Förderung: Minderleistungsausgleich 
nach §27 SchwbAV
Beteiligt: Geschäftsleitung
Ansprechperson: Angela Schaette
Aschaette@ifd-stuttgart.de
Telefon: 0711 23924-85

Stadt Stuttgart: Ministerium für 
Umwelt und Verkehr 
Tätigkeit: Schreibarbeiten 
Mann, seelische Erkrankung, geb. 1969
Grad der Behinderung: 50
Beruflicher Werdegang: Mittlere Reife, 
Ausbildung zur Justizangestellten
Arbeitsverhältnis seit 04.04.2011, Beschäf-
tigungsumfang 75 %, befristet
Beteiligte Gremien: Personalabteilung/
Landesregierung
Ansprechperson: Angela Schaette
Aschaette@ifd-stuttgart.de
Telefon: 0711 23924-85

Stadt Stuttgart: Tierseuchenkasse 
Baden Württemberg/ Anstalt des öf-
fentlichen Rechts
Tätigkeit: Aktenablage, Scannen, Post 
frankieren, Dateneingabe
Mann, geistige Behinderung geb. 1991
Grad der Behinderung: 50
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte, BVE, Individuelle betriebli-
che Qualifizierung im Rahmen der Unter-
stützten Beschäftigung nach § 38a
Arbeitsverhältnis seit 01.11.2012, Beschäf-
tigungsumfang 50 %, befristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit
Ansprechperson: Kai Böbel 
Kai.Boebel@ifd-esslingen.de
Telefon: 07153 55888-23

Landkreis Tübingen, Landratsamt:  
Verwaltung
Tätigkeit: Bürotätigkeiten
Frau, Körperbehinderung, geb. 1984
Grad der Behinderung: 100
Beruflicher Werdegang: Hauptschulab-
schluss, Ausbildung zur Bürofachhelferin, 
WfbM Produktionsbereich
 Arbeitsverhältnis seit 15.03.2012, Be-
schäftigungsumfang 100 %, befristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit 
Inklusiv
Ansprechperson: Sabine Graewert
Sabine.Graewert@ifd-neckar-alb.de
Telefon: 07071 96529-44
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Bauhof/Grünlandpflege
Landkreis Biberach, Landratsamt  
Biberach: Forstamt 
Tätigkeit: alle einfachen Tätigkeiten im 
Wald
Mann, geistige Behinderung, geb. 1985
Grad der Behinderung: 70
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte, WfbM Berufsbildungsbe-
reich und Arbeitsbereich, 1 Monat Prakti-
kum bei AG 
Arbeitsverhältnis seit 01.07.2012, 1 Jahr 
befristet, Beschäftigungsumfang 75 %,
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit 
Inklusiv
Beteiligte Gremien: 
Ansprechperson: Carmen Wunderlich 
Carmen.Wunderlich@ifd-biberach.de
Telefon: 07351 188289-70

Landkreis Biberach, Stadt Ochsen- 
hausen: Bauhof
Tätigkeit: alle einfachen Hilfstätigkeiten
Mann, geistige Behinderung, geb. 1998
Grad der Behinderung: 50
Beruflicher Werdegang: Förderschule, 
Ausbildung zum Fachwerker, Individuelle 
betriebliche Qualifizierung im Rahmen der 
Unterstützten Beschäftigung nach § 38a, 
Praktikum beim jetzigen Arbeitgeber
Arbeitsverhältnis seit 01.02.2011, Beschäf-
tigungsumfang 100 % Vollzeit, unbefristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit
Ansprechperson: Christel Hall
Christel.Hall@ifd-biberach.de
Telefon: 07351 188289-45

Bodenseekreis, Stadt Friedrichsha-
fen: Bauhof
Tätigkeit: Mülleimer leeren, öffentliche 
Grünflächen pflegen
Mann, geistige Behinderung, geb. 1987
Grad der Behinderung: 70 

Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte, Praktika bei unterschiedli-
chen Arbeitgebern, Arbeit 
Arbeitsverhältnis seit 01.02.2012, Beschäf-
tigungsumfang 100 %, befristet
Förderung: Minderleistungsausgleich 
nach §27 SchwbAV 
Beteiligte Gremien: Stadt
Ansprechperson: Siglinde Rechtsteiner
Siglinde.Rechtsteiner@ifd-bo.de
Telefon: 0751 36630-24

Bodenseekreis, Gemeinde Langen- 
argen: Bauhof 
Mann, geistige Behinderung, geb. 1973
Grad der Behinderung: 100 
Beruflicher Werdegang: WfbM Produkti-
onsbereich
Arbeitsverhältnis seit 01.11.2008, Beschäf-
tigungsumfang100  %, unbefristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit 
Inklusiv
Ansprechperson: Christa Hutt 
Christa.Hutt@ifd-bo.de
Telefon: 0751 36630-15

Landkreis Böblingen, Stadt Rennin-
gen: Bauhof 
Tätigkeit: Pflege der öffentlichen Grünan-
lagen 
Mann, geistige Behinderung, geb. 1991
Grad der Behinderung: 60 
Beruflicher Werdegang: Schule für Körper-
behinderte, Praktikum beim jetzigen Ar-
beitgeber
Arbeitsverhältnis seit 01.01.2011, Beschäf-
tigungsumfang 100 %, unbefristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit 
Inklusiv
Ansprechperson: Johanna Härle
Haerle@ifd-boeblingen.de
Telefon: 07031 2165-44



11

Beispiele öffentlicher Dienst

Landkreis Böblingen, Gemeinde 
Steinenbronn: Bauhof/Grünland-
pflege
Tätigkeit: Grünflächenpflege/Straßen- 
und Winterdienst 
Mann, geistige Behinderung, geb. 1989
Grad der Behinderung: 50
Beruflicher Werdegang: Förderschule, Ar-
beitslosigkeit
Arbeitsverhältnis seit 01.01.2012, Beschäf-
tigungsumfang 40 %, befristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit 
Inklusiv
Beteiligte Gremien: Gemeinderat
Ansprechperson: Thomas Hüsson-Berenz
Thuesson@ifd-stuttgart.de
Telefon: 0711 23924-83

Enzkreis, Gemeinde Bauschlott:  
Bauhof/Grünlandpflege
Tätigkeit: Reinigungs- und Aufräumarbei-
ten, übliche Bauhofarbeiten
Mann, geistige Behinderung, geb. 1968
Grad der Behinderung: 50
Beruflicher Werdegang: Förderschule, Ar-
beitslosigkeit
Arbeitsverhältnis seit 01.09.2007, Beschäf-
tigungsumfang 100 %, unbefristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit 
Inklusiv
Beteiligte Gremien: Gemeinderat
Ansprechperson: Christina Schleh
Christina.Schleh@ifd-pforzheim.de
Telefon: 07231 56616-13

Enzkreis, Gemeinde Ispringen:  
Bauhof/Grünlandpflege
Tätigkeit: Reinigungs- und Aufräumarbei-
ten, übliche Bauhofarbeiten
Mann, geistige Behinderung, geb. 1988
Grad der Behinderung: 90
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte
Arbeitsverhältnis seit 01.08.2008, Beschäf-

tigungsumfang 100 %, unbefristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit 
Inklusiv
Beteiligte Gremien: Gemeinderat
Ansprechperson: Helena Wachter 
Helena.Wachter@ifd-pforzheim.de
Telefon: 07231 56616-12

Enzkreis, Gemeinde Königsbach/
Stein: Bauhof/Grünlandpflege
Mann, geistige Behinderung, geb. 1967
Grad der Behinderung: 80
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte/BVE (Berufsvorbereitende 
Einrichtung), Arbeitslosigkeit
Arbeitsverhältnis seit 01.09.2008, Beschäf-
tigungsumfang 100 %, befristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit 
Inklusiv
Beteiligte Gremien: Gemeinderat
Ansprechperson: Christina Schleh
Christina.Schleh@ifd-pforzheim.de
Telefon: 07231 56616-13

Enzkreis, Gemeinde Königsbach/
Stein: Bauhof/Grünlandpflege
Tätigkeit: übliche Helfertätigkeiten
Mann, geistige Behinderung, geb. 1985
Grad der Behinderung: 70
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte
Arbeitsverhältnis seit 01.10.2006, Beschäf-
tigungsumfang 100 %, unbefristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit 
Inklusiv
Beteiligte Gremien: Gemeinderat
Ansprechperson: Ute Wurfer
Ute.Wurfer@ifd-pforzheim.de
Telefon: Telefon: 07231 56616-16
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Landkreis Esslingen, Gemeinde  
Frickenhausen: Bauhof
Tätigkeit: alle Tätigkeiten, die ohne Füh-
rerschein zu machen sind
Mann, geistige Behinderung, geb.1983
Grad der Behinderung: 50 
Beruflicher Werdegang: WfbM Produk- 
tionsbereich, verschiedene Praktika
Arbeitsverhältnis seit 01.08.2011, Beschäf-
tigungsumfang 100 %, unbefristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit
Beteiligte Gremien: Gemeinderat
Ansprechperson: Eckhart Kleemann
Eckhard.Kleemann@ifd-esslingen.de
Telefon: 07153 55888-21

Landkreis Esslingen, Stadt Nürtin-
gen: Fachhochschule, Lehrgarten/
Helfer für Gartenarbeiten, Rasen-
mähen
Tätigkeit: Fachhochschule Lehrgarten der 
FH, Helfer für Gartenarbeiten, Rasenmä-
hen, Technische Hilfen beantragt 
Nürtingen
Mann, geistige Behinderung, geb. 1991
Grad der Behinderung: 80
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte, verschiedene Praktika
Arbeitsverhältnis seit 01.06.2012, Beschäf-
tigungsumfang 50 %, unbefristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit 
Inklusiv, Technische Hilfen 
Beteiligte Gremien: Kanzler
Ansprechperson: Eckhart Kleemann
Eckhard.Kleemann@ifd-esslingen.de
Telefon: 07153 55888-21

Stadt Göppingen: Betriebshof
Tätigkeit: öffentliche Brunnen reinigen, 
Auf-und Abbau bei städtischen Veranstal-
tungen 
Mann, geistige Behinderung, geb. 1989
Grad der Behinderung: 50
Beruflicher Werdegang: WfbM Berufsbil-
dungsbereich, WfbM Produktionsbereich, 

verschiedene Praktika
Arbeitsverhältnis seit 01.07.2011, Beschäf-
tigungsumfang 100 %, unbefristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit 
Inklusiv
Beteiligte Gremien: Stadt
Ansprechperson: Vera Müller
V.mueller@ifd-goeppingen.de
Telefon: 07161 38995-17

Stadt Heidelberg: Zoo
Tätigkeit: Parkreinigung 
Mann, geistige Behinderung, geb. 1991
Grad der Behinderung: 70
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte, verschiedene Praktika
Arbeitsverhältnis seit 01.11.2012, Beschäf-
tigungsumfang 90 %, befristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit In-
klusiv, Ergänzende Lohnkostenzuschüsse
Beteiligte Gremien: Stadt
Ansprechperson: Michael Meissner
Michael.Meissner@ifd-heidelberg.de
Telefon: 06221 89015- 13

Landkreis Karlsruhe, Gemeinde-
verwaltung Gondelsheim: Bauhof/
Grünlandpflege 
Tätigkeit: Helfertätigkeiten im Grünbe-
reich 
Mann, geistige Behinderung, geb. 1989
Grad der Behinderung: 60
Beruflicher Werdegang: WfbM Berufsbil-
dungsbereich
Arbeitsverhältnis seit 01.11.2008, Beschäf-
tigungsumfang 100 %, unbefristet
Beteiligte Gremien: Gemeinderat
Ansprechperson: Claudia Fischbach
Claudia.Fischbach@ifd-karlsruhe.de
Telefon: 0721 83149-23

Landkreis Karlsruhe, Gemeinde 
Karlsdorf: Bauhof/Grünlandpflege
Tätigkeit: Helfertätigkeiten im Grünbe-
reich 
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Mann, hirnorganische/neurologische Er-
krankung, geb. 1989
Grad der Behinderung: 100
Beruflicher Werdegang: Schule für Seh-
behinderte, KoBV (Kooperative berufliche 
Bildung und Vorbereitung auf den Ar-
beitsmarkt),
Arbeitsverhältnis seit 01.02.2007, Beschäf-
tigungsumfang 75 %, unbefristet
Förderung: Minderleistungsausgleich 
nach §27 SchwbAV 
Beteiligte Gremien: Gemeinderat
Ansprechperson: Doris Kerzinger
Doris.Kerzinger@ifd-karlsruhe.de
Telefon: 0721 83149-24

Landkreis Konstanz, Stadt Stockach: 
Bauhof
Tätigkeit: Helfer bei den Technischen 
Diensten der Stadt. Zunächst ausgelager-
ter Arbeitsplatzes der WfbM. Arbeitet in 
einem 2er Team und ist Zuarbeiter in den 
Bereichen Grünpflege, Stadt- und Stra-
ßenreinigung, Winterdienst, Gehölzpflege 
und der Reinigung von Entwässerungs-
gräben zur Hand geht. 
Mann, geistig behindert, geb. 1983
Grad der Behinderung: 70
Beruflicher Werdegang: Förderschule, 
WfbM Produktionsbereich 
Arbeitsverhältnis seit 03.05.2011, Beschäf-
tigungsumfang 100 %, unbefristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit
Beteiligte Gremien: Stadt
Ansprechperson: Rudolf Thieser
Rudolf.Thieser@ifd-radolfzell.de
Telefon: 07732 820390-14

Landkreis Lörrach, Gemeinde Schli-
engen: Bauhof 
Tätigkeit: übliche Bauhofarbeiten
Frau, geistige Behinderung, geb. 1989
Grad der Behinderung: 80
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte, verschiedene Praktika
Arbeitsverhältnis seit 01.10.2008, Beschäf-

tigungsumfang 50 %, befristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit 
Inklusiv
Ansprechperson: Petra Kraus 
Petra.Kraus@ifd-loerrach-waldshut.de
Telefon: 07621 162323-11

Main-Tauber-Kreis, Gemeinde 
Ahorn: Bauhof Mithilfe bei allen 
Tätigkeiten
Mann, lernbehindert
Grad der Behinderung: 60 %
Beruflicher Werdegang: Grundschule, För-
derschule, berufspraktisches Jahr, Arbeits-
verhältnis, WfbM, Unterstützte Beschäfti-
gung
Arbeitsverhältnis seit 01.09.2013, Beschäf-
tigungsumfang teilzeit, befristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit 
Inklusiv 
Beteiligte Gremien: Bürgermeister, Käm-
merer, Gemeinderat
IFD Heilbronn 
Ansprechperson: Rosemarie Radke
R.Radke@ifd-franken.de
Telefon: 09341 89540-12

Main-Tauber-Kreis, Gemeinde  
Assamstadt: Bauhof/Pflege Grün
Tätigkeit: alle einfachen Arbeiten
Mann, geistig behindert, geb. 1989
Grad der Behinderung: 100
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte
Arbeitsverhältnis seit 01.09.2009, Beschäf-
tigungsumfang 100 %, unbefristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit In-
klusiv, Ergänzende Lohnkostenzuschüsse
Beteiligte Gremien: Gemeinderat, Stadt
Ansprechperson: Rosemarie Radke
R.Radke@ifd-franken.de
Telefon: 09341 89540-12
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Main-Tauber-Kreis, Stadt Bad Mer-
gentheim: Bauhof Grün
Frau, geistig behindert, geb. 1978
Grad der Behinderung: 100
Beruflicher Werdegang: Arbeitslosigkeit 
Arbeitsverhältnis seit 01.11.2010, Beschäf-
tigungsumfang 50 %, befristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit 
Inklusiv
Beteiligte Gremien: Gemeinderat, Stadt
Ansprechperson: Rosemarie Radke
R.Radke@ifd-franken.de
Telefon: 09341 89540-12

Main-Tauber-Kreis, Gemeinde  
Werbach: Bauhof/Pflege Grün
Mann, geistig behindert, geb. 1986
Grad der Behinderung: 80
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte, Arbeitslosigkeit Arbeitsver-
hältnis seit 01.08.2008, Beschäftigungs-
umfang 100 %, befristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit 
Inklusiv Beteiligte Gremien: Gemeinderat
Ansprechperson: Rosemarie Radke
R.Radke@ifd-franken.de
Telefon: 09341 89540-12

Ortenaukreis, Gemeinde Kappelro-
deck: Bauhof/Grünlandpflege
Tätigkeit: Helfertätigkeiten  
Mann, geistige Behinderung, geb. 1992
Grad der Behinderung: 50
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte,  KoBV (Kooperative beruf-
liche Bildung und Vorbereitung auf den 
Arbeitsmarkt),
Arbeitsverhältnis seit 01.04.2011, Beschäf-
tigungsumfang 100 %, befristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit In-
klusiv, Ergänzende Lohnkostenzuschüsse
Beteiligte Gremien: Gemeinderat
Ansprechperson: Karin Heiss-Ignasiak 
Karin.Heiss@ifd-offenburg.de
Telefon: 0781 9298-37

Ortenaukreis, Stadt Wolfach: 
Bauhof/Grünlandpflege
Tätigkeit: Helfertätigkeiten  
Mann, geistige Behinderung, geb. 1993
Grad der Behinderung: 80
Beruflicher Werdegang: Förderschule, In-
dividuelle betriebliche Qualifizierung im 
Rahmen der Unterstützten Beschäftigung 
nach § 38a
Arbeitsverhältnis ab 01.01.2013, Beschäf-
tigungsumfang 100 %, befristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit In-
klusiv, Ergänzende Lohnkostenzuschüsse
Beteiligte Gremien: Stadt, Gemeinderat
Ansprechperson: Karin Heiss-Ignasiak 
Karin.Heiss@ifd-offenburg.de
Telefon: 0781 9298-37

Ortenaukreis, Stadt Zell am  
Hammersbach: Stadtgärtnerei
Tätigkeit: Helfertätigkeiten, Pflege der Au-
ßenanlagen und Gewächshäuser  
Mann, geistige Behinderung, geb. 1992
Grad der Behinderung: 50
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte
Arbeitsverhältnis seit 01.09.2010, Beschäf-
tigungsumfang 100 %, befristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit 
Inklusiv
Beteiligte Gremien: Stadt, Gemeinderat
Bemerkung: Vertrag zunächst befristet 
gewesen - Übernahme war gekoppelt an 
Führerschein
Ansprechperson: Claudia Thiel
Claudia.Thiel@ifd-offenburg.de
Telefon: 0781/9298 38

Ostalbkreis, Landratsamt: Bauhof
Tätigkeit: Mitarbeit im Bauhof (Grün, Orts-
reinigung)
Mann, geistige Behinderung, geb. 1984
Grad der Behinderung: 100
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehindete, WfbM Produktionsbereich
Arbeitsverhältnis seit 01.09.2009, Beschäf-
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tigungsumfang 75 %, unbefristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit 
Inklusiv
Beteiligte Gremien: Schule und Personal-
abteilung des Landratsamtes
Ansprechperson: Michael Stein
Stein@ifd-ostwuerttemberg.de
Telefon: 07171 65056

Ostalbkreis, Gemeinde Rosenberg: 
Bauhof/Grünlandpflege
Tätigkeit: Mitarbeit im Bauhof (Grün, Orts-
reinigung)
Mann, geistige Behinderung, geb. 1987
Grad der Behinderung: 60
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte
Arbeitsverhältnis seit 01.09.2007, Beschäf-
tigungsumfang 100 %, befristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit 
Inklusiv
Beteiligte Gremien: Gemeinderat
Ansprechperson: Susanne Rahm 
Rahm@ifd-ostwuerttemberg.de
Telefon: 07361 62957

Landkreis Rastatt, Gemeinde Dur-
mersheim: Bauhof/Kläranlage
Mann, geistig behindert, geb.1976
Grad der Behinderung: 80
Beruflicher Werdegang: Schule für Geistig-
behinderte, Ausbildung zum Gartenbau-
fachhelfer, WfbM Berufsbildungsbereich
Arbeitsverhältnis seit 01.04.2011, Beschäf-
tigungsumfang 75 %, unbefristet
Beteiligte Gremien: Gemeindeverwal-
tungsverband
Ansprechperson: Joachim Nies
Joachim.Nies@ifd-rastatt.de
Telefon: 07222 775-16

Landkreis Rastatt, Landratsamt:  
Bauhof
Tätigkeit: Bauhofhelfer, alle Helfertätigkeiten
Mann, geistig behindert, geb. 1977
Grad der Behinderung: 60

Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte, WfbM Produktionsbereich, 
Arbeitsverhältnis seit 01.04.2011, Beschäf-
tigungsumfang 100 %, befristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit In-
klusiv, Ergänzende Lohnkostenzuschüsse
Beteiligte Gremien: Landkreis
Ansprechperson: Joachim Nies
Joachim.Nies@ifd-rastatt.de
Telefon: 07222 775-16

Landkreis Ravensburg, Stadt Bad 
Saulgau: Bauhof
Tätigkeit: allgemeine Unterstützung
Mann, geistige Behinderung, geb. 1991
Grad der Behinderung: 60
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte/BVE (Berufsvorbereitende 
Einrichtung), Verschiedene Praktika, Prak-
tikum beim jetzigen Arbeitgeber
Arbeitsverhältnis seit 01.08.2012, Beschäf-
tigungsumfang 100 %, unbefristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit 
Inklusiv
Beteiligte Gremien: Stadt
Ansprechperson: Christine Langrock 
Christine.Langrock@ifd-bo.de 
Telefon: 0751 36630-21

Landkreis Ravensburg, Stadt Bad 
Waldsee: Bauhof 
Tätigkeit: Mülleimer leeren, Straßenreini-
gung,
Mann, geistige Behinderung, geb. 1974
Grad der Behinderung: 100
Beruflicher Werdegang: WfbM Produkti-
onsbereich, 
Arbeitsverhältnis seit 01.01.2005, Beschäf-
tigungsumfang 100 %, befristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit 
Inklusiv, Minderleistungsausgleich nach 
§27 SchwbAV 
Beteiligte Gremien: Stadt
Ansprechperson: Christine Langrock 
Christine.Langrock@ifd-bo.de 
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Telefon: 0751 36630-21

Stadt Ravensburg: Betriebshof
Tätigkeit: alle üblichen Hilfstätigkeiten 
Mann, geistige Behinderung, geb. 1990
Grad der Behinderung: 80
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte, Individuelle betriebliche 
Qualifizierung im Rahmen der Unterstütz-
ten Beschäftigung nach § 38a
Arbeitsverhältnis seit 01.01.2012, Beschäf-
tigungsumfang 100 %, unbefristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit 
Inklusiv
Beteiligte Gremien: Stadt
Ansprechperson: Sebastian Rösch
Sebastian.Roesch@ifd-bo.de
Telefon: 0751 36630-53

Rems-Murr-Kreis, Stadt Murrhardt: 
Bauhof/Grünlandpflege
Tätigkeit: Helfertätigkeiten
Frau, geistige Behinderung, geb. 1988
Grad der Behinderung: 50
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte
Arbeitsverhältnis seit 01.05.2008, Beschäf-
tigungsumfang 100 %, befristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit 
Inklusiv
Beteiligte Gremien: Verbandsversamm-
lung des Zweckverbands Bauhof
Ansprechperson: Wilfried Krestel
Wilfried.Krestel@ifd-rems-murr.de
Telefon: 07151 98613-10

Landkreis Reutlingen, Gemeinde  
Riederich: Bauhof/Grünlandpflege
Tätigkeit: Hilfstätigkeiten 
Mann, geistige Behinderung, geb. 1985
Grad der Behinderung: 80
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte 
Arbeitsverhältnis seit 01.07.2007, Beschäf-
tigungsumfang 100 %, unbefristet

Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit 
Inklusiv
Ansprechperson: Irene Weiss
Irene.Weiss@ifd-neckar-alb.de
Telefon: 07071 96529-34

Rhein-Neckar-Kreis, Gemeinde Nuß-
loch: Bauhof/Grünlandpflege
Tätigkeit: Steinarbeiten, Grünschnitt
Mann, geistige Behinderung, geb. 1992
Grad der Behinderung: 50
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte, verschiedene Praktika
Arbeitsverhältnis seit 01.09.2012, Beschäf-
tigungsumfang 100 %, befristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit 
Inklusiv
Beteiligte Gremien: Gemeinderat
Ansprechperson: Michael Meissner
Michael.Meissner@ifd-heidelberg.de
Telefon: 06221 89015-13

Landkreis Schwäbisch Hall, Gemein-
de Mittelbach: Bauhof 
Tätigkeit: alle üblichen Helfertätigkeiten
Mann, geistig behindert, geb. 1988
Grad der Behinderung: 80
Beruflicher Werdegang: WfbM Produkti-
onsbereich 
Arbeitsverhältnis seit 01.07.2012, Beschäf-
tigungsumfang 100 %, befristet  
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit In-
klusiv, Ergänzende Lohnkostenzuschüsse
Beteiligte Gremien: Landkreis
Ansprechperson: Monika Schwarz
M.schwarz@ifd-franken.de
Telefon: 0791 943068-12

Schwarzwald-Baar-Kreis, Stadt Bad 
Dürrheim: Bauhof/Grünlandpflege
Tätigkeit: Allgemeine Hilfstätigkeiten
Mann, geistige Behinderung, geb. 1992
Grad der Behinderung: 80
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
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tigbehinderte/BVE (Berufsvorbereitende 
Einrichtung)
Arbeitsverhältnis seit 01.09.2012, Beschäf-
tigungsumfang 100 %, unbefristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit 
Inklusiv
Beteiligte Gremien: Stadt, Gemeinderat
Ansprechperson: Ruth Gronmayer
Ruth.Gronmayer@ifd-sbh.de
Telefon: 07720 98955-19

Landkreis Sigmaringen, Gemeinde 
Stetten am kalten Markt: Bauhof
Tätigkeit: Unterstützung im Strecken-
dienst und Winterdienst
Mann, geistige Behinderung, geb. 1984
Grad der Behinderung: 100
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte, WfbM Berufsbildungsbe-
reich, WfbM Produktionsbereich
Arbeitsverhältnis seit 01.02.2010, Beschäf-
tigungsumfang 100 %, unbefristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit In-
klusiv, Ergänzende Lohnkostenzuschüsse
Beteiligte Gremien: Stadt
Ansprechperson: Reinhart Siebert 
Reinhard.Siebert@ifd-bo.de
Telefon: 07571 74817-4

Landkreis Tübingen, Stadt Tübin-
gen, Kommunale Servicebetriebe: 
Bauhof/Grünlandpflege
Tätigkeit: Hilfskraft in der Gärtnerei
Frau, Körperbehinderung, geb. 1987
Grad der Behinderung: 50
Beruflicher Werdegang: Arbeitslosigkeit, 
Individuelle betriebliche Qualifizierung im 
Rahmen der Unterstützten Beschäftigung 
nach § 38a
Arbeitsverhältnis seit 01.06.2012, Beschäf-
tigungsumfang 100 %, befristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit 
Inklusiv
Beteiligte Gremien: Stadt

Ansprechperson: Sabine Graewert
Sabine.Graewert@ifd-neckar-alb.de
Telefon: 07071 96529-44

Landkreis Tübingen, Stadt Tübin-
gen, KST Kommunale Service Be-
triebe: Bauhof/Grünlandpflege
Tätigkeit: Gartenhelfer
Mann, geistige Behinderung, geb. 1962
Grad der Behinderung: 80
Beruflicher Werdegang: Schule für Körper-
behinderte/Bildungsgang Förderschule 
Arbeitsverhältnis seit 15.08.2005, Beschäf-
tigungsumfang 100 %, unbefristet
Förderung: Aktion Arbeit/Arbeit Inklusiv
Beteiligte Gremien: Stadt
Ansprechperson: Renate Lang
Renate.Lang@ifd-neckar-alb.de
Telefon: 07071 96529-31

Stadt Ulm: Entsorgungsbetriebe
Tätigkeit: Stadtreinigung, leert Mülleimer, 
sammelt Müll ein, Mitarbeit mit Winter-
dienst, überwiegend von Hand, 
Mann, geistig behindert, geb. 1986
Grad der Behinderung: 80
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte
Arbeitsverhältnis seit 25.08.2008, Beschäf-
tigungsumfang 100 %, unbefristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit 
Inklusiv
Ansprechperson: Thomas Schmid
Thomas.Schmid@ifd-uadh.de
Telefon: 0731 880171-17
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Kindergarten
Bodenseekreis, Gemeinde Immen-
staad: Kindergarten Seegaddel
Tätigkeit: Mithilfe im Tagesablauf, Haus-
wirtschaftliche Tätigkeiten,
Frau, geistige Behinderung, geb. 1985
Grad der Behinderung: 80
Beruflicher Werdegang: Berufsschulstu-
fe der Schule für Körperbehinderte/Bil-
dungsgang für geistig Behinderte, Ver-
schiedene Praktika, Praktikum beim 
jetzigen Arbeitgeber
Arbeitsverhältnis seit 01.08.2005, Beschäf-
tigungsumfang 100 %, befristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit 
Inklusiv, Minderleistungsausgleich nach 
§27 SchwbAV
Beteiligte Gremien: Gemeinderat 
Ansprechperson: Siglinde Rechtsteiner
Siglinde.Rechtsteiner@ifd-bo.de
Telefon: 0751 36630-24

Bodenseekreis, Gemeinde Mecken-
beuren: Kinderhaus Buch
Tätigkeit: Mithilfe im Tagesablauf, Arbeit 
am  Kind, Hauswirtschaft 
Frau, geistige Behinderung, geb. 1992
Grad der Behinderung: 70
Beruflicher Werdegang: BVE (Berufsvorbe-
reitende Einrichtung), KoBV (Kooperative 
berufliche Bildung und Vorbereitung auf 
den Arbeitsmarkt), Praktikum beim jetzi-
gen Arbeitgeber
Arbeitsverhältnis seit 01.09.2012, Beschäf-
tigungsumfang 70 %
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit In-
klusiv, Ergänzende Lohnkostenzuschüsse
Beteiligte Gremien: Stadt, Kirchengemein-
derat
Ansprechperson: Martin Meyer
Martin.Mayer@ifd-bo.de
Telefon: 0751/36630-54

Landkreis Esslingen, Öffentlicher 
Dienst der Kirche, Kath. Kirche: 
Kindergarten
Tätigkeit: Helferin für Hauswirtschaft, hilft 
in der Gruppe mit 
Frau, geistige Behinderung, geb. 1992
Grad der Behinderung: 50
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte, verschiedene Praktika
Arbeitsverhältnis seit 01.09.2012, Beschäf-
tigungsumfang 50 %, unbefristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit In-
klusiv, Ergänzende Lohnkostenzuschüsse
Ansprechperson: Eckhart Kleemann 
Eckhard.Kleemann@ifd-esslingen.de
Telefon: 07153 55888-21

Landkreis Freudenstadt, Gemeinde 
Loßburg: Kindergarten 
Tätigkeit: Betreuung von Kindern 
Frau, geistig behindert, geb. 1985
Grad der Behinderung: 100
Beruflicher Werdegang: Förderschule, För-
derlehrgang, Arbeitslosigkeit 
Arbeitsverhältnis seit 13.09.2007, Beschäf-
tigungsumfang 50 %, unbefristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit 
Inklusiv
Beteiligte Gremien: Gemeinderat
Ansprechperson: Angela Würl
Angela.Wuerl@ifd-nagold-fds.de
Telefon: 07441 8820-0

Landkreis Lörrach, Stadt Schopf-
heim: Städtischer Kindergarten 
Bremt 
Tätigkeit: Hauswirtschaftliche Helferin 
Frau, geistige Behinderung, geb. 1987
Grad der Behinderung: 60
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte, Arbeitslosigkeit
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Arbeitsverhältnis seit 15.12.2010, Beschäf-
tigungsumfang 50 %, unbefristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit
Beteiligte Gremien: Stadt
Ansprechperson: Petra Kraus
Petra.Kraus@ifd-loerrach-waldshut.de
Telefon: 07621 162323-11

Landkreis Ludwigsburg, Gemeinde 
Schwieberdingen: Kindergarten 
Tätigkeit: Betreuungsassistenz
Frau, geistige Behinderung, geb. 1979
Grad der Behinderung: 100
Beruflicher Werdegang: Schule für Geistig-
behinderte, WfbM Berufsbildungsbereich
Arbeitsverhältnis seit 01.09.2008, Beschäf-
tigungsumfang 50 %, befristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit 
Inklusiv
Ansprechperson: Dietrich Mehner
D.Mehner@ifd-ludwigsburg.de
Telefon: 07141 95630-21

Main-Tauber-Kreis, Stadt Wertheim: 
Kindertagesstätte Reinhardshof, 
hauswirtschaftliche Tätigkeiten
Frau, geistig behindert, geb. 1987
Grad der Behinderung: 50
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte
Arbeitsverhältnis seit 18.09.2006, Beschäf-
tigungsumfang 100 %, unbefristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit In-
klusiv, Ergänzende Lohnkostenzuschüsse
Beteiligte Gremien: Landkreis Main-Tau-
ber-Kreis
Ansprechperson: Rosemarie Radke
R.Radke@ifd-franken.de
Telefon: 09341 89540-12

Main-Tauber-Kreis, Stadt Weikers-
heim: Kindergarten/Hauswirtschaft 
Frau, psychomotorische Entwicklungsstö-
rung
Grad der Behinderung: 70%

Beruflicher Werdegang: Förderschule, 
Schule für Geistigbehinderte, BVE Ar-
beitsverhältnis seit 01.09.2013, Beschäfti-
gungsumfang Teilzeit, befristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit /Arbeit 
Inklusiv 
Beteiligte Gremien: Bürgermeister und 
Gemeinderat
IFD Heilbronn 
Ansprechperson: Rosemarie Radke
R.Radke@ifd-franken.de
Telefon: 09341 89540-12

Neckar-Odenwald-Kreis, Stadt Mos-
bach: Sonderschulkindergarten 
Tätigkeit: Unterstützung der Erzieherin-
nen, Arbeit mit den Kindern, hauswirt-
schaftliche Tätigkeiten
Frau, geistige Behinderung, geb. 1991
Grad der Behinderung: 70
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte, verschiedene Praktika
Arbeitsverhältnis seit 10.09.2012, Beschäf-
tigungsumfang 50 %, befristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit In-
klusiv, Ergänzende Lohnkostenzuschüsse
Beteiligte Gremien: Landkreis
Ansprechperson: Daniele Schild
Daniele.Schild@ifd-heidelberg.de
Telefon: 06221 89015-45

Ortenaukreis, Stadt Offenburg: 
Hans Jakob Schule/Schulkinder-
garten
Tätigkeit: Helfertätigkeiten  in der Betreu-
ung und in der Hauswirtschaft
Frau, geistige Behinderung, geb. 1994
Grad der Behinderung: 60
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte/BVE (Berufsvorbereitende 
Einrichtung), dann berufliche Eingliede-
rung über KoBV geplant
Arbeitsverhältnis geplant ab 01.09.2013
Ansprechperson: Karin Heiss-Ignasiak 
Karin.Heiss@ifd-offenburg.de
Telefon: 0781 9298-37
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Landkreis Ravensburg, Stadt Leut-
kirch: DRK Kindertagesstätte Piep-
matz in Leutkirch
Tätigkeit: Mithilfe im Tagesablauf, Haus-
wirtschaftliche Tätigkeiten  
Frau, hirnorganische/neurologische Er-
krankung, geb. 1989
Grad der Behinderung: 70
Beruflicher Werdegang: Hauptschulab-
schluss, Ausbildung zur Hauswirtschafts-
helferin, Individuelle betriebliche Quali-
fizierung im Rahmen der Unterstützten 
Beschäftigung nach § 38a, Praktikum 
beim jetzigen Arbeitgeber
Arbeitsverhältnis ab 01.01.2013, Beschäf-
tigungsumfang 50 %, unbefristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit 
Inklusiv, 
Beteiligte Gremien: Stadt
Ansprechperson: Sebastian Rösch
Sebastian.Roesch@ifd-bo.de
Telefon: 0751 36630-53

Landkreis Ravensburg, Stadt Wein-
garten/Evangelische Kirchenpflege 
Weingarten: Kindergarten Eduard 
Mörike
Tätigkeit: Mithilfe im Tagesablauf, Haus-
wirtschaftliche Tätigkeiten  ,
Frau, geistige Behinderung, Asperger Au-
tismus, geb. 1989
Grad der Behinderung: 100
Beruflicher Werdegang: Hör- und Sprach-
zentrum, Berufsschulstufe der Schule für 
Körperbehinderte/Bildungsgang für geis-
tig Behinderte, Praktikum beim jetzigen 
Arbeitgeber
Arbeitsverhältnis seit 01.09.2008, Beschäf-
tigungsumfang 100 %, unbefristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit In-
klusiv, Ergänzende Lohnkostenzuschüsse
Beteiligte Gremien: Stadt, Kirchengemein-
derat, Evangelischer Bezirksausschuss
Ansprechperson: Christine Langrock
Christine.Langrock@ifd-bo.de
Telefon: 0751 36630-21

Landkreis Reutlingen, Stadt Reut-
lingen: Tagesstätte
Tätigkeit: Hauswirtschaftlicher Bereich, 
Küchenhilfe
Frau, geistige Behinderung, geb. 1967
Grad der Behinderung: 60
Beruflicher Werdegang: Förderschule
Arbeitsverhältnis seit 16 Jahren, Beschäfti-
gungsumfang 75 %, unbefristet
Förderung: Minderleistungsausgleich 
nach §27 SchwbAV, Jobcoaching im Jahr 
2012 nach § 38a Abs. 3 SGB IX in Verbin-
dung mit § 102 SGB IX 
Ansprechperson: Irene Weis 
Irene.Weiss@ifd-neckar-alb.de
Telefon: 07071 96529-34

Rhein-Neckar-Kreis, Gemeinde Sins-
heim: Steinsbergkindergarten
Tätigkeit: Hauswirtschaftlicher Bereich  
Frau, geistige Behinderung, geb. 1991
Grad der Behinderung: 50 
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte, verschiedene Praktika
Arbeitsverhältnis seit 01.10.2012 Beschäf-
tigungsumfang 75 %, befristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit In-
klusiv, Ergänzende Lohnkostenzuschüsse
Beteiligte Gremien: Landkreis
Ansprechperson: Michael Meissner
Michael.Meissner@ifd-heidelberg.de
Telefon: 06221 89015-13

Schwarzwald-Baar-Kreis, Stadt Bad 
Dürrheim-Oberbaldingen: Kommu-
naler Kindergarten 
Tätigkeit: Kindergartenhelferin 
Frau, geistige Behinderung, geb. 1988
Grad der Behinderung: 
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte
Arbeitsverhältnis seit 01.04.2007, Beschäf-
tigungsumfang 75 %, unbefristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit In-
klusiv, Ergänzende Lohnkostenzuschüsse
Beteiligte Gremien: Gemeinderat
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Ansprechperson: Michael Hötzer
Michael.Hoetzer@ifd-sbh.de
Telefon: 98955-12

Landkreis Tübingen, Stadt Tübin-
gen: Kinderhaus Feuerhägle 
Tätigkeit: Hauswirtschaftlicher Bereich
Frau, geistige Behinderung, geb. 1988
Grad der Behinderung: 50
Beruflicher Werdegang: Schule für Geistig-
behinderte, WfbM Berufsbildungsbereich
Arbeitsverhältnis seit 01.10.2009, Beschäf-
tigungsumfang 75 %, unbefristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit In-
klusiv, Ergänzende Lohnkostenzuschüsse
Beteiligte Gremien: Stadt
Ansprechperson: Renate Lang
Renate.Lang@ifd-neckar-alb.de
Telefon: 07071 96529-31
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Klinik
Landkreis Biberach, Service Gesell-
schaft der Kreiskliniken mbH: Kli-
nikverbund Biberach 
Tätigkeit: Botendienste
Mann, geistige Behinderung, hirnorga-
nisch/neurologische Erkrankung, geb. 
1990, 
Grad der Behinderung: 100
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte, KoBV, Praktikum bei AG 
während KoBV 
Arbeitsverhältnis seit 01.05.2011, Beschäf-
tigungsumfang 50 %, befristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit In-
klusiv, Ergänzende Lohnkostenzuschüsse
Ansprechperson: Christine Mark
Christine.Mark@ifd-biberach.de
Telefon: 07351 188289-50

Landkreis Böblingen, Kliniken Sin-
delfingen: Krankenhaus Leonberg
Tätigkeit: Unterstützung beim Patien-
tentransport innerhalb der Klinik
Mann, geistige Behinderung, geb. 1991
Grad der Behinderung: 70 
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte/BVE (Berufsvorbereitende 
Einrichtung), KoBV (Kooperative berufli-
che Bildung und Vorbereitung auf den Ar-
beitsmarkt), Praktikum beim jetzigen Ar-
beitgeber
Arbeitsverhältnis seit 01.04.2009, Beschäf-
tigungsumfang 100 %, befristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit 
Inklusiv, Ergänzende Lohnkostenzuschüs-
se des Landkreises
Ansprechperson: Johanna Härle
Haerle@ifd-boeblingen.de
Telefon: 07031 2165-44

Landkreis Böblingen, Kliniken Sin-
delfingen: Krankenhaus Leonberg
Tätigkeit: Unterstützung beim Patien-
tentransport innerhalb der Klinik
Mann, geistige Behinderung, geb. 1994
Grad der Behinderung: 50 
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte/BVE (Berufsvorbereitende 
Einrichtung), KoBV (Kooperative berufli-
che Bildung und Vorbereitung auf den Ar-
beitsmarkt), Praktikum beim jetzigen Ar-
beitgeber
Arbeitsverhältnis seit 01.12.2012, Beschäf-
tigungsumfang 100 %, unbefristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit 
Inklusiv, Ergänzende Lohnkostenzuschüs-
se des Landkreises
Ansprechperson: Johanna Härle
Haerle@ifd-boeblingen.de
Telefon: 07031 2165-44

Rhein-Neckar-Kreis, GRN Tochterfir-
ma (kreiseigene Gesellschaft: Kran-
kenhausarchiv
Tätigkeit: Archivierungsarbeiten
Frau, geistige Behinderung, geb. 1966
Grad der Behinderung: 100 
Beruflicher Werdegang: WfbM Produkti-
onsbereich
Arbeitsverhältnis seit 01.08.2011, Beschäf-
tigungsumfang 100 %, befristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit In-
klusiv, Ergänzende Lohnkostenzuschüsse
Beteiligte Gremien: Landkreis
Ansprechperson: Winfried Giesler
Winfried.Giesler@ifd-heidelberg.de
Telefon: 06221 89015-43
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Klinik/Hauswirtschaft/Reinigung 
Landkreis Esslingen, Kreiskliniken 
Esslingen: Küche
Tätigkeit: Hilfe in der Großküche Kantine 
Frau, geistige Behinderung, geb. 1987
Grad der Behinderung: 50
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte, verschiedene Praktika
Arbeitsverhältnis seit 01.09.2010, Beschäf-
tigungsumfang 100 %, unbefristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit
Beteiligte Gremien: Gemeinderat
Ansprechperson: Susanne Graf
Susanne.Graf@ifd-esslingen.de
Telefon: 07153 55888-27

Landkreis Karlsruhe, Service Diens-
te Landkreis Karlsruhe GmbH: Kran-
kenhausküche
Tätigkeit: Küchenhilfe in Großküche, Ge-
müse und Salate vorbereiten, Hilfe bei der 
Portionierung
Frau, geistige Behinderung, geb. 1993
Grad der Behinderung: 100
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte/BVE (Berufsvorbereitende 
Einrichtung), KoBV (Kooperative berufli-
che Bildung und Vorbereitung auf den Ar-
beitsmarkt),
Arbeitsverhältnis seit 01.11.2008, Beschäf-
tigungsumfang 75 %, befristet
Beteiligte Gremien: Gemeinderat
Ansprechperson: Wolfgang Weis
Wolfgang.Weis@ifd-karlsruhe.de
Telefon: 0721 83149-20

Landkreis Reutlingen, Kreiskliniken, 
Stadt Münsingen: Albklinik  
Tätigkeit: Hilfstätigkeiten, Reinigungskraft
Frau, geistige Behinderung, geb. 1969
Grad der Behinderung: 50
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte, Ausbildung zur Hauswirt-
schaftstechnischen Helferin, WfbM Pro-
duktionsbereich
Arbeitsverhältnis seit 01.07.2009, Beschäf-
tigungsumfang 100 %, unbefristet
Förderung: Aktion Arbeit/Arbeit Inklusiv
Beteiligte Gremien: Landkreis
Ansprechperson: Sabine Graewert
Sabine.Graewert@ifd-neckar-alb.de
Telefon: 07071 96529-44

Rhein-Neckar-Kreis, GRN Tochterfir-
ma (kreiseigene Gesellschaft): Kran-
kenhaus
Tätigkeit: Neurologische Abteilung, Reini-
gung der Nachtschränke 
Frau, geistige Behinderung, geb. 1991
Grad der Behinderung: 50
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte, verschiedene Praktika
Arbeitsverhältnis seit 01.08.2011, Beschäf-
tigungsumfang 100 %, befristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit In-
klusiv, Ergänzende Lohnkostenzuschüsse
Beteiligte Gremien: Landkreis
Ansprechperson: Christine Schmidt
Christine.Schmidt@ifd-heidelberg.de
Telefon: 06221 89015-23
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Schule/Betreuung
Ostalbkreis, Landratsamt: Jagsttal-
schule/Schule für Geistigbehinderte
Tätigkeit: Mitarbeit als betreuende Kraft in 
der Grundstufe
Frau, geistige Behinderung, geb. 1992
Grad der Behinderung: 60
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte
Arbeitsverhältnis seit 01.09.2012, Beschäf-
tigungsumfang 50 %, befristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit 
Inklusiv
Beteiligte Gremien: Landkreis
Ansprechperson: Susanne Rahm
Rahm@ifd-ostwuerttemberg.de
Telefon: 07361 62957
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Schule/Hausmeisterei
Landkreis Ravensburg, Stadt Ra-
vensburg: Albert Einstein Gymnasi-
um
Tätigkeit: Verkauf im Schülercafé, Mithilfe 
bei Hausmeistertätigkeiten, Hofreinigung 
und Schneeräumung mit Aufsitzmaschi-
nen Tagesablauf, Hauswirtschaftliche Tä-
tigkeiten
Mann, geistige Behinderung, geb. 1985
Grad der Behinderung: 70
Beruflicher Werdegang: Schule für Geistig-
behinderte, WfbM Berufsbildungsbereich, 
Verschiedene Praktika, Praktikum beim 
jetzigen Arbeitgeber
Arbeitsverhältnis seit 01.09.2005, Beschäf-
tigungsumfang 100 %, befristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit 
Inklusiv, Minderleistungsausgleich nach 
§27 SchwbAV
Beteiligte Gremien: Stadt, Oberbürger-
meister
Ansprechperson: Roland Lebherz
Roland.Lebherz@ifd-bo.de
Telefon: 0751 36630-13

Landkreis Tübingen: Hochschule für 
Forstwirtschaft Rottenburg  
Tätigkeit: Hausmeistergehilfe
Mann, geistige Behinderung, geb. 1989
Grad der Behinderung: 50
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte, WfbM Berufsbildungsbe-
reich
Arbeitsverhältnis seit 01.07.2011, Beschäf-
tigungsumfang 100 %, befristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit 
Inklusiv
Beteiligte Gremien: Land Baden Württem-
berg
Ansprechperson: Renate Lang
Renate.Lang@ifd-neckar-alb.de
Telefon: 07071 96529-31



26

Beispiele öffentlicher Dienst

Schule/Küche
Alb Donau Kreis, Landkreis: 
Schmiechtalschule/G-Schule des 
Landkreises
Tätigkeit: Schulküche: Essen verteilen  
und austeilen, Kaffee kochen, Reinigungs-
arbeiten, Spülküche, hauswirtschaftliche 
Unterstützungsleistungen
Frau, geistig behindert, geb. 1987
Grad der Behinderung: 100
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte, WfbM Berufsbildungsbe-
reich Arbeitsverhältnis seit 01.01.2010, Be-
schäftigungsumfang 100 %, befristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit 
Inklusiv
Ansprechperson: Schmid Thomas
Thomas.Schmid@ifd-uadh.de
Telefon: 0731 880171-17

Landkreis Heidenheim, Landrats-
amt: Pistoriusschule
Tätigkeit: Schulküche, Küchenhilfe (Tätig-
keiten: Salate putzen; Nachtisch vorberei-
ten; Mithilfe bei der Essensausgabe und 
Essenszubereitung. 
Frau, geistig behindert, geb. 1987
Grad der Behinderung: 50
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte
Arbeitsverhältnis seit 01.09.2007, Beschäf-
tigungsumfang 50 %, befristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit
Beteiligte Gremien: Landkreis 
Ansprechperson: Renate Fiala
Renate.Fiala@ifd-uadh.de
Telefon: 0731 880171-11

Stadt Mannheim, Heidelberger 
Dienste: Graf von Galen Schule
Tätigkeit: Hauswirtschaftlicher Bereich
Frau, geistige Behinderung, geb. 1986
Grad der Behinderung: 80
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte, verschiedene Praktika
Arbeitsverhältnis seit 01.11.2012, Beschäf-
tigungsumfang 50 %, befristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit 
Inklusiv
Beteiligte Gremien: Stadt
Ansprechperson: Michael Meissner
Michael.Meissner@ifd-heidelberg.de
Telefon: 06221 89015-13

Schwarzwald-Baar-Kreis, Land-
ratsamt: Schulküche der Carl Orff 
Schule
Tätigkeit: Küchenhelferin 
Frau, geistige Behinderung, geb. 1988
Grad der Behinderung: 80
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte
Arbeitsverhältnis seit 01.10.2007, Beschäf-
tigungsumfang 75 %, befristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit 
Inklusiv
Beteiligte Gremien: Landkreis
Ansprechperson: Michael Hötzer
Michael.Hoetzer@ifd-sbh.de
Telefon: 07720 98955-12
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Landkreis Böblingen, Landratsamt, 
Mitarbeiter des Reinigungsteams
Tätigkeit: Reinigung an Schulen 
Mann, geistige Behinderung, geb. 1985
Grad der Behinderung: 100
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte/BVE (Berufsvorbereitende 
Einrichtung), Praktikum beim jetzigen Ar-
beitgeber
Arbeitsverhältnis seit 01.02.2005
Förderung: Minderleistungsausgleich 
nach §27 SchwbAV
Ansprechperson: Johanna Härle
Haerle@ifd-boeblingen.de
Telefon: 07031 2165-44

Landkreis Böblingen, Landratsamt: 
Mitarbeiter des Reinigungsteams
Tätigkeit: Reinigung an Schulen 
Frau, geistige Behinderung, geb. 1987
Grad der Behinderung: 90
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte/BVE (Berufsvorbereitende 
Einrichtung), Praktikum beim jetzigen Ar-
beitgeber
Arbeitsverhältnis seit 03.09.2007, Beschäf-
tigungsumfang 50 %, unbefristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit 
Inklusiv
Ansprechperson: Johanna Härle
Haerle@ifd-boeblingen.de
Telefon: 07031 2165-44

Schule/Gebäudereinigung
Landkreis Böblingen, Landratsamt: 
Mitarbeiter des Reinigungsteams
Tätigkeit: Reinigung an Schulen 
Mann, geistige Behinderung, geb. 1986
Grad der Behinderung: 100
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte/ BVE (Berufsvorbereitende 
Einrichtung), Praktikum beim jetzigen Ar-
beitgeber
Arbeitsverhältnis seit 16.02.2009, Beschäf-
tigungsumfang 50 %, unbefristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit 
Inklusiv
Ansprechperson: Johanna Härle
Haerle@ifd-boeblingen.de
Telefon: 07031 2165-44

Landkreis Böblingen, Landratsamt: 
Mitarbeiter des Reinigungsteams
Tätigkeit: Reinigung an Schulen 
Frau, geistige Behinderung, geb. 1990
Grad der Behinderung: 50 
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte/BVE (Berufsvorbereitende 
Einrichtung), KoBV (Kooperative berufli-
che Bildung und Vorbereitung auf den Ar-
beitsmarkt), Praktikum beim jetzigen Ar-
beitgeber
Arbeitsverhältnis seit 02.11.2011, Beschäf-
tigungsumfang 50 %, unbefristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit 
Inklusiv
Ansprechperson: Johanna Härle
Haerle@ifd-boeblingen.de
Telefon: 07031 2165-44
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Tagungshaus
Landkreis Esslingen, Diozöse Rot-
tenburg: Katholisches Tagungshaus 
Tätigkeit: Reinigung der Zimmer , Raum 
Service für Tagungen
Mann, geistige Behinderung, geb. 1986
Grad der Behinderung: 60
Beruflicher Werdegang: Schule für Geis-
tigbehinderte, verschiedene Praktika
Arbeitsverhältnis seit 16.03.201, Beschäfti-
gungsumfang 75 %, unbefristet
Förderung: Eingliederungszuschüsse der 
Agentur für Arbeit, Aktion Arbeit/Arbeit 
Inklusiv
Ansprechperson: Kai Böbel 
kai.boebel@ifd-esslingen.de
Telefon: 07153 55888-23
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Alb Donau Kreis 
• Landkreis: Schmiechtalschule/Küche 

Baden Baden 
• Stadt: Bibliothek/Verwaltung 
• Stadt: Hausmeisterei

Landkreis Biberach
• Landratsamt: Verwaltung
• Landratsamt: Forstamt
• Service Gesellschaft der Kreiskliniken 

mbH: Klinikverbund Biberach/Boten-
dienste

• Stadt Ochsenhausen: Bauhof
• Landratsamt: Verwaltung 

Landkreis Böblingen
• Gemeinde Steinenbronn: Bauhof/Grün-

landpflege
• Kliniken Sindelfingen: Krankenhaus  

Leonberg/Patiententransport innerhalb 
der Klinik

• Landratsamt: Gebäudereinigung
• Stadt Renningen: Bauhof 

Bodenseekreis
• Gemeinde Immenstaad: Kindergar-

ten Seegaddel/Mithilfe im Tagesablauf, 
Hauswirtschaft

• Gemeinde Langenargen: Bauhof 
• Gemeinde Meckenbeuren: Kinderhaus 

Buch/Mithilfe im Tagesablauf, Hauswirt-
schaft 

• Stadt Friedrichshafen: Bauhof

Enzkreis 
• Gemeinde Bauschlott: Bauhof/Grün-

landpflege
• Gemeinde Ispringen: Bauhof/Grünland-

pflege
• Gemeinde Königsbach/Stein: Bauhof/

Grünlandpflege
• Gemeinde Königsbach/Stein: Bauhof/

Grünlandpflege

Register nach Stadt- und Landkreisen
Landkreis Esslingen
• AWB Abfall Wirtschaft/ Tochterunter-

nehmen: Hausmeistertätigkeiten  
• Diozöse Rottenburg: Katholisches Ta-

gungshaus/Service und Gebäudereini-
gung 

• Gemeinde Frickenhausen: Bauhof
• Kreiskliniken: Küche
• Öffentlicher Dienst der Kirche, Kath. Kir-

che: Kindergarten/Hauswirtschaft, hilft 
in der Gruppe mit 

• Stadt Nürtingen: Fachhochschule, Lehr-
garten/Helfer für Gartenarbeiten, Ra-
senmähen

Landkreis Freudenstadt
• Gemeinde Loßburg: Kindergarten/Be-

treuung von Kindern 
• Landratsamt: Hausmeistertätigkeiten 

Landkreis Göppingen
• Stadt: Betriebshof

Stadt Heidelberg
• Stadt: Zoo

Landkreis Heidenheim
• Landratsamt: Pistoriusschule/Küchen

Hohenlohekreis
• Gemeinde Öhringen: Altenheim/All-

tagsbegleitung
• Landratsamt: Abfallwirtschaft/Verwal-

tung
• Landratsamt: Versorgungsamt/Verwal-

tung 

Landkreis Karlsruhe 
• Gemeinde Karlsdorf: Bauhof/Grünland-

pflege
• Gemeindeverwaltung Gondelsheim: 

Bauhof/Grünlandpflege 
• Service Dienste Landkreis Karlsruhe 

GmbH: Krankenhausküche/Küchenhilfe 
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Landkreis Konstanz
• Stadt Stockach: Bauhof

Landkreis Lörrach 
• Gemeinde Schliengen: Bauhof 
• Stadt Schopfheim: Städtischer Kinder-

garten Bremt/Hauswirtschaft
• Stadt Weil am Rhein: Altenheim Mark-

gräflerland/Hauswirtschaft und Küche

Landkreis Ludwigsburg
• Gemeinde Schwieberdingen: Kinder-

garten/Betreuungsassistenz

Main-Tauber-Kreis
• Stadt Weikersheim: Kindergarten/Haus-

wirtschaft
• Finanzamt Tauberbischofsheim: Verwal-

tung
• Gemeinde Assamstadt: Bauhof/Pflege 

Grün
• Gemeinde Werbach: Bauhof/Pflege 

Grün
• Gemeinde Ahorn: Bauhof/Mithilfe bei 

allen Tätigkeiten
• Landratsamt: Kantine und Küche
• Stadt Bad Mergentheim: Bauhof Grün
• Stadt Lauda: Cafeteria Küche und Bröt-

chen 
• Stadt Wertheim: Kindertagesstätte 

Reinhardshof/Hauswirtschaft

Stadt Mannheim 
• Heidelberger Dienste: Graf von Galen 

Schule/Hauswirtschaft

Neckar-Odenwald-Kreis
• Stadt Mosbach: Sonderschulkindergar-

ten/Unterstützung der Erzieherinnen 
und Hauswirtschaft

Ortenaukreis
• Gemeinde Kappelrodeck: Bauhof/Grün-

landpflege
• Stadt Wolfach: Bauhof/Grünlandpflege
• Stadt Zell am Hammersbach: Stadtgärt-

nerei

• Stadt Offenburg: Hans Jakob Schu-
le: Schulkindergarten/Betreuung und 
Hauswirtschaft

Ostalbkreis 
• Gemeinde Rosenberg: Bauhof/Grün-

landpflege
• Landratsamt: Jagsttalschule: Schule für 

Geistigbehinderte/Betreuende Kraft in 
der Grundstufe

• Landratsamt: Schule für Geistigbehin-
derte in Schwäbisch Gmünd

Landkreis Rastatt 
• Gemeinde Durmersheim: Bauhof/Klär-

anlage   
• Landratsamt: Bauhof

Landkreis Ravensburg 
• Stadt Bad Saulgau: Bauhof
• Stadt Bad Waldsee: Bauhof 
• Stadt Leutkirch: DRK Kindertagesstätte 

Piepmatz in Leutkirch/Mithilfe im  
Tagesablauf und Hauswirtschaft

• Stadt Ravensburg, Albert Einstein Gym-
nasium: Schülercafe, Hausmeisterei, 
Hauswirtschaft

• Stadt Weingarten/Evangelische Kir-
chenpflege Weingarten: Kindergarten 
Eduard Mörike/Mithilfe im Tagesablauf, 
Hauswirtschaft 

• Stadt Ravensburg: Betriebshof

Rems-Murr-Kreis
• Stadt Murrhardt: Bauhof/Grünland-

pflege

Landkreis Reutlingen
• Gemeinde Riederich: Bauhof/Grünland-

pflege
• Kreiskliniken Stadt Münsingen, Albkli-

nik: Reinigungskraft
• Stadt Reutlingen,Tagesstätte: Hauswirt-

schaft, Küchenhilfe
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Rhein-Neckar-Kreis 
• GRN Tochterfirma (kreiseigene Gesell-

schaft): Küche
• Gemeinde Nußloch: Bauhof/Grünland-

pflege
• Gemeinde Sinsheim: Steinsbergkinder-

garten/Haus-wirtschaftlicher Bereich  
• GRN Tochterfirma: Krankenhausarchiv
• GRN Tochterfirma: Krankenhaus/Reini-

gung

Landkreis Schwäbisch Hall 
• Gemeinde Mittelbach: Bauhof 

Schwarzwald-Baar-Kreis
• Landratsamt: Schulküche der Carl Orff 

Schule
• Stadt Bad Dürrheim: Bauhof/Grünland-

pflege
• Stadt Bad Dürrheim-Oberbaldingen: 

Kommunaler Kindergarten/Kindergar-
tenhelferin 

Landkreis Sigmaringen 
• Gemeinde Stetten am kalten Markt: 

Bauhof
• Landratsamt Sigmaringen: Hausmeis-

terei

Stadt Stuttgart 
• Eigenbetrieb leben&wohnen: Hauswirt-

schaft/Alltagsbegleitung 
• Evangelische Landeskirche Baden 

Württemberg: Verwaltung
• Ministerium für Umwelt und Verkehr: 

Verwaltung 
• Tierseuchenkasse Baden Württemberg: 

Verwaltung

Landkreis Tübingen 
• Altenhilfe Tübingen: Küche 
• Hochschule für Forstwirtschaft Rotten-

burg: Hausmeisterei
• Landratsamt: Verwaltung
• Stadt Tübingen: Kinderhaus Feuerhäg-

le/Hauswirtschaft
• Stadt Tübingen, Kommunale Servicebe-

triebe: Bauhof/Grünlandpflege
• Stadt Tübingen, KST Kommunale Ser-

vice Betriebe: Bauhof

Stadt Ulm 
• Stadt Ulm: Entsorgungsbetriebe
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KVJS-Aktion 1000plus

Der KVJS, die Regionaldirektion Baden-
Württemberg der Bundesagentur für 
Arbeit und das Ministerium für Kultus, 
Jugend und Sport kooperieren bei der 
Förderung der beruflichen Teilhabe jun-
ger Menschen mit wesentlichen Behinde-
rungen nach der Schule .
Einen guten Einblick in die praktische Um-
setzung der Aktion 100plus, ein Folgepro-
jekt der Aktion 1000, bietet der 12-minü-
tige Informationsfilm „Eine Chance auf 
dem allgemeinen Arbeitsmarkt“, eben-
falls im Internet (siehe Link) oder kosten-
frei als DVD zu bestellen unter  
Integrationamt@kvjs.de. 
Weitere Informationen:
http://www.kvjs.de/behinderung-und- 
beruf/aktion-1000plus.html

Initiative Inklusion

Die Initiative Inklusion der Bundesregie-
rung ist Teil eines nationalen Aktions-
planes zur Umsetzung der Behinderten-
rechtskonvention der Vereinten Nationen. 
Durch die Initiative soll die Situation 
schwerbehinderter Menschen auf dem 
Arbeitsmarkt verbessert werden. 100 Mil-
lionen Euro stehen insgesamt zur Verfü-
gung, davon rund 12,5 Millionen Euro für 
Baden-Württemberg. 
Das Land weitet die Bundesinitiative 
durch die KVJS-Aktion 1000plus und die 
damit verbundenen Förderprogramme 
„Ausbildung inklusiv“ und „Arbeit Inklu-
siv“ inhaltlich, zeitlich und finanziell aus. 
Weitere Informationen: 
http://www.kvjs.de/behinderung-und- 
beruf/initiative-inklusion.html

Weitere Informationen
Integrationsfachdienste in Baden 
Württemberg

Integrationsfachdienste beraten und un-
terstützen sowohl arbeitsuchende als 
auch beschäftigte Menschen mit Behin-
derungen und deren Arbeitgeber.
Ein besonderer Fokus der Arbeit der Inte-
grationsfachdienste liegt auf der Unter-
stützung von Schülern mit Behinderung 
und von Beschäftigten der Werkstätten 
für behinderte Menschen auf ihrem Weg 
zu einem Arbeitsplatz auf dem allgemei-
nen Arbeitsmarkt.
Die Integrationsfachdienste beraten alle 
Beteiligten neutral und unparteiisch. Die 
Mitarbeiter der Integrationsfachdienste 
unterliegen der Schweigepflicht (Sozial-
datenschutz). 
Weitere Informationen: 
www.idf-bw.de
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